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2Sohin?...
Clnfre 2andesoäter tagten ernfthaft in dem hohen ßaus
Gnd aus ihren langen Keden klang es laut oon 2Iot und ©raus;
Klangen bittre, fchroere Sorgen und die Cöfung fand fich kaum,
Solidaritätsgedanke bleibt noch immer fchöner Sraum.

2Sie ein ßohn lieft fich das 2ïeu'fle aus der Seitung ßandelsteil,
2Bo die Kuroe der ©eroinne fich ab3eichnet furchtbar fteil,
2öo es nur oon 2ïïillionen und oon Santièmen tönt,
2iber auch, roo 3roifchen 3eilen die gedrückte 2Tlaffe ftöhnt.

Ungeheure Kriegsgeroinne Konjunktur-2lusnüt)ung" nur,
Kohftoffmangel, hohe Cöhne, daoon fieht man keine Spur.
3edoch (Egoismus immer, ©eld- und SMoidendengier;
Sas, ihr ßerren 2lnteilhaber, ift des 2öuchers blut'ge Sier.

2Bohin foll des alles führen, folcher Kaub an 23olk und Staat?
2Sird nicht eines Sages reifen diefer Kriegsgeroinne Saat
Ôurchtbar rächt jlch 23olksausbeutung, bittrer Ôluch der fchroeren
2Juch die 2)ioidenden rütteln an des Staates Sicherheit. [Seit,

Caut oerdammt man rote" ßefcer und man fperrt fie manchmal ein,
2iber gegen goldne" ßeher bleiben roir noch immer klein
Kein ©efeh und keine Sorfchrift plagen Sioidendenbrut,
Gines Sages aber fordert Kechenfchaft des Solkes 2Sut! rompe»

Snnltats Hausmann a. o.
Urania-Apotheke ZURICH UraniastrasaB 11

X. und ältestes Baus der Schweiz ±KXr
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigene ohemische LatooratorionZürion - st. Odilen - Basel - öeraJ
Bitte lesen! Schellenber*'

¦ weltberühmtes

20Jahrejun|er
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooae,
Basel 18. 1810

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der
Alpenblüten-Creme Marke Edelweiss"
Fr. 3. Garantie! s 1778

Vers, diskret d. Fr. Gautschï,
iPestalozzihaus, Brugg (Aargau).

Fingersportsystem Energetos"
heilt jede schwere Klavierhand
Vollersatz f. stundenlange
Fingerübungen. Verbürgt gesteigerte
Tastenmeisterschaft! Preis Fr. 7.
Einführungsschr. 50. Rp. Verlag für
zeitgenöss. Musikliteratur.
Generalvertreter Kleindorf 644, Zolllkon-
Zürlch. 1878

Gewähre und besorge
Darlehen. Näheres : Postfach Nr.
4149, St. Gallen 4. 1861

g

Blut
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von
chronisch. Verstopfung
herrühren, wie : Hautausschlag, Röte,
Flechten, Jucken, Skrofulöse,
Augenliderentzündungen, Syphilis,
Hämorrhoiden Krampfadern, s chmerzhaf t e

Periodenstörungen, besonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung zu nehmen.

Vs Flasche Fr. 4.20, V2 Fl. Fr.6.,
1 Flasche für eine vollständige Kur
Fr. 9.60. Zu haben in allen
Apotheken. Wenn man Ihnen aber
eine Nachahmung anbietet, weisen
Sie dieselbe zurück und bestellen
Sie direkt per Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MADLENER- GAVIN, rue du
Montblanc 9, G E N F. Dieselbe sendet

Ihnen gegen Nachnahme obiger
Preise franko die echte Model's
Sarsaparill. 1730

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Mörd- smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinte-

reisanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Pr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.
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Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Kuverts, Wein-
und Speisekarten, Etiketten,
Konzert-Programme etc. etc.

welche nicht geschmackvoll,
preiswürdig und in kurzer Zeit
hergestellt werden können

J Jean Frey. Zürich
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7
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Harnuntersucliungen
Jeder Kranke oder Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines

Zustandes eine gewissenhafte Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Laboratorium,

das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgelührt. Der Preis für eine Untersuchung
ist Fr. 3.50. Verlangen Sie die Versandflasche gratis, welche sich besonders
zum Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754
H. Schuberth, Versand-Apotheke, Mollis (Glarus), Spezial- Laboratorium

Schreckliche

Tot!!!
ist es nicht, denn Sie erhalfen sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Marsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. - (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524
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Ueberall zu haben!

Gnzelnummern« nebelspalter"*, jo e<«.

in Buchhandlungen, Kiosks und bei den StrassenVerkäufern zu bezieben!

ÄZobin?...
«Unsre Lanclesoäter tagten ernstbost in clem boben Kaus
«Unct aus ibren langen Re6en Mang es laut von Not uncl Graus:
RIangen bittre, scbwere Sorgen uncl clie Lösung sancl sicb kaum.
Soliclaritätsgeclanke bleibt noà immer schöner Traum.

Wie ein Konn iiest sicb clas Neu ste aus cler Zeitung Kancleisteii.
Wo clie Ruroe cler Gewinne sicb abzeichnet furchtbar steil.
Wo es nur von Millionen unci von Tantièmen tönt.
Aber aucb. wo zwiscben Zeilen clie gedrückte Masse stöbnt.

«Ungebeure Rriegsgewinne Ronjunktur-Ausnühung" nur.
Rokstossmangei. bobe Löbne. clavon siebt man keine Spur.
Iecloch Egoismus immer. Geicj- unci DivicZenciengier :

Das. ikr Kerren Anleiibaber. ist cles Wuchers biut'ge Zier.

Wobin sali cios alles sübren. solcher Raub an Volk uncl Staat?
Wirci nicht eines Tages reisen ciieser Rriegsgewinne Saat
Surcbtbar räcbt sicb Doiksausbeutung. bittrer siuch cler schweren
2tucb ciie DivicZencien rütteln an cles Staates Sicberbeit. sZeit.

Laut verclammt man rote" Ketzer unci man sperrt sie manchmal ein.
Aber gegen goicZne" Ketzer bleiben wir noch immer klein
Rein Gesetz uncl keine Vorschrift plagen Divicienoenbrut.
Eines Tages aber forciert Rechenschast lies Lölkes Wut! Mus,-,,
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SittS lSSSN! ^"ànderx.

sucd gen-nnt «LxIopLng, 8>bl
jeàem xrsuen rissr àie krllksre Lsrds
vieàer. Seit lv ^skren von Prot, u.
^er^ten etc. empkodlen. Lin Ver-

K.S0, krsnko. Viskreter postverssnà.
venerslvertried : Htlax tttvogo,

IS. «w

ZoMMSI'ZPI'oZLSN
ê.edsrklecksn, IZSuren unÄ Nlleszer ver-

I?r"s? .^S^^nàâ^ »^äelvv^ss^

^
Vers, àiskret. à. i^i». kîai>i»lîN>,

sinizefspostz^tem ^ne^
üdunZen. Verkürzt Lsstejzerts l'a-
stsnmsisteiscdstt! preis Lr. 7.

Vertreter Xleinolvri «44, ?olltkvn-
Surick. 1878

I»t>tZN. Kädores i postàcd kir.
414g. St. vollen 4. I8K1

VIu«
Nviniounosmiittol

Moäel's Ssrsspsri»
xexen s,IIe Lrsnkdeitsn, àie von
»oi»iton»>onoir> Sluî oàer von
vk on » » l: k .^k sns iopluno àer

LIeodtsn, ^noksn, Skrokulose, ángen-
tiàsrsntûûnàunssn, Svxdilis, Hàor-
rdoiàsn Rrg,rnxis.àern, s odm sr^dskt s

sen^vsiàsn oie. Làr s.nZensdin

>/z àsvde^/r^ 4.20. ^/z LI^ Lr's. i

I I?Is.sokg kür oins vollstii.nàigo Xur
^r. S M

^ Zlu^l-dvl, in s»vn

Sie àissslbe Zurück unà dsstsllsn

PN ^ R^l ^
°

0 ^ R I' I,
ìl^o^LrlIZIì- SàVIkl, rno àn
Itontdls.no g, S IZ K lliesolbs ssn-
àst, Innen Logen Ks.vlins.dino obiger
preise kr»nko àis ooliîo »Iloilo» »
S»i»»»I,SI-iII. 1730

Ms Mo«
àis inkoixe scdiecdtsr ^uxsnàze-

àxi. sn àsm Scdvinàsn ikrer de-
sten Xrskt 2U Isiàen ksden, vollen
kelneskslis versäumen, àie iicktvolle
u. sukkisrenàe Sckritt eines k>Ier-
vensr^tes llber vrsscken, Loizen

Kervensckvscke 2U lesen. IIIu-
striert, neu desrdeitet. Zu de?ieken
kllr Lr. 1.50 in öriekmsrksn von
vi». Nliinloi» s «oili>n»i»»tt,
«Z«nf 477.

srnâssiZ überrs-sokt sinä alts Os.rnso uuä
Rsrrsn dsim llurcîkbìàttsrn äsr koodints-

rsissntsn uuä sodr dslvkrsnclsn Lrosodürs üdsr inràs HvAisns,
Vorsislit uucì rvosinstitc. àu vsàrtLs äissslbs novti dsutv untsr
LsilsZuns von nur t?r. 1.5t) in Nsàsn àirslrt vorn Vorkssssr v?.

Lirnpktxs, Lass kîàôns 6303, Kvnk. ^ntrassu v?«räsn Zratis
ssvisssndàtt bsanivsortst.
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l^s gilbt keine
vnucksaeken

l^!zkZte, l<ZtZ!oge, ?w5l?ekie,
LiZseàiolieti^ Lriesriöpie,
/^emorznciesi^ l^live^, V/em-
unci ZpeiZei<Z!'teii^ iït!r<ette>i^

Xotiieri-^rogramme à. à.

welcke nickt gesckmsekvoll,
pneiswüntrjig un<I in ikun^ei» ?eit
kengestellt wenden können î

î M kuck» u. Kunsîtli-uckelpei » lZisniZsti'. 3 7
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^sàsr Xrsnks oàer Ossunàe sollte àsnn unà vsnn ^ur Seurteilunx seines

llntersuckunZen Zcvissenkskt susZelükrt. Oer preis kür sine vntersuckuiig
ist Lr. Z.ZV. Verlsnxsn Lie ciie Veissnàklsscke xrstis. veicke sick besonàers
2um Linsenàen àes viins eixnet, Sie dsden àsnn miikeioses Verpscken. II7S4
K. Llîlllldoi'tn, Verssnà-àpotkeke. Ittlollis itilsrus), Spe^isl-I-sdorstorium

M!!!
ist es nicdt, àenn Sie ernslten sokort
völlig kostenkrei sine xensus unà

resssnte Lrflnàunx

eines dlinüLn
Musikers, velckei dereitî dunàerte

personsn àss scdöne, in Zsn? kurzer

voller Lisrsntie in wenigen Vocden

I^eicktixkeit erlernen. VerlsnZen Sis
ksute nock àis kostenlose Lesckreid-

àieser Lrkinàunx erkslten können àurck

IZ s s e I VII. <vm xensus â.àrssse
àes Lestellers «irà xebeten.i 1524
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U
eimelnummem °« Nebeispalter"-. zo e.»
in vuckkanaïungen Kiosks untl bei à 5lra§§enverkâufern ?u bereden!
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